An interessierte

Gastgeber

EINLADUNG

Zur 4. ordentlichen Jahreshauptversammlung






Allgäu – Gastgeber mit Herz e.V.

Kempten, 30.05.2011
Lieber Gastgeber mit Herz,

wir dürfen Sie recht herzlich zur  4. ordentlichen Jahreshauptversammlung des Vereins 

„Allgäu – Gastgeber mit Herz e.V.“  am 

Montag, 27. Juni 2011 um 10.00 Uhr

einladen. (Wo die JHV stattfindet, werden wir Ihnen rechtzeitig mitteilen)

TAGESORDNUNG:
  1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch die Vorsitzende




  2. Feststellung der Beschlussfähigkeit u. Bestätigung der Tagesordnung

  3. Bericht der Vorstandschaft und Aussprache

      - der Vorsitzenden

      - des Kassiers mit Vorstellung der Gewinnermittlung 2010

  4. Bericht der Rechnungsprüfer

  5. Entlastung der Vorstandschaft und der Rechnungsprüfer

  6. Vortrag von Frau Gwendolin Dettweiler, Allgäuer Moorallianz, 

      Thema: Fördermöglichkeiten für touristische Betriebe im Bereich Naturtourismus

      ca. 30 Min. 
  7. Vortrag von Herrn Eric Beißwenger,

      Thema: Die Finanzkrise liegt hinter uns – was bringt die Zukunft? und
                  Die besten Investments der vergangenen und der kommenden Jahre

· Welche Folgen hat die vergangene Finanzkrise für uns Allgäuer Betriebe – steht uns eine neue bevor und warum? 
· Wann ist der richtige Zeitpunkt in meinen Betrieb zu Investieren? 
· Wie entwickeln sich die Zinsen in den nächsten Jahren? 
· etc. 
· Dauer des Vortrags: ca 40 Minuten + Möglichkeit zur Fragestellung: 20 Minuten
Vom Banker zum Bauer
Eric Beißwenger träumte schon immer von eigenem Hof – Vor zwei Jahren hat er eine Alpe gekauft
Es klingt erst einmal wie die Geschichte eines Aussteigers. Ein Mann Mitte 20 kündigt seinen Job bei einer Frankfurter Großbank und zieht ins Allgäu auf einen Bergbauernhof in der Nähe von Unterjoch. Doch ein Aussteiger wollte und will der heute 37-jährige Eric Beißwenger nicht sein. Schon eher einer, der seine Träume verwirklicht. Denn schon mit zwölf Jahren wollte er Bauer werden.
Doch sein Weg führte ihn trotzdem zuerst in die Großstadt. „Mein Vater wollte, dass ich erst etwas Gescheites lerne“, erzählt er. Als Vermögensverwalter war er so einige Jahre tätig – immer mit dem Gedanken im Hinterkopf, doch irgendwann die Betonwüste hinter sich zu lassen und sich etwas Eigenes aufzubauen.

Dass er den alten Bergbauernhof in der Nähe von Unterjoch (Oberallgäu) gefunden hat, war purer Zufall. „Gesucht haben wir zwischen West-Kanada und Ungarn“, sagt Beißwenger. Dass ihn sein Weg ins Allgäu geführt hat, lag vor allem an einem: „Hier hat man die Möglichkeit, durch den Tourismus etwas dazu zu verdienen.“

Seit zwölf Jahren bewirtschaftet Beißwenger nun mit seiner Frau Judith den Bergbauernhof Hoiser. Erfolgreich, wie er betont. „Wir sind schließlich zum Geld verdienen hierher gekommen“, sagt der ehemalige Banker. Die Arbeit mit den Tieren macht ihm Spaß. „Aber Ökologie und Ökonomie müssen in Einklang stehen“, sagt Beißwenger.

Mit ein paar Tieren hat er angefangen, inzwischen hat er unter anderem Schafe, Damhirsche, Zuchtsauen, Hühner und Bienen – darunter auch bedrohte Haustierrassen wie das schwäbisch-hällische Schwein. „Wir machen fast alles selbst, was man sich vorstellen kann“, sagt Beißwenger. Nur Milchprodukte fehlten ihm noch. Deshalb hat er sich vor zwei Jahren Anteile einer Alpe ganz in der Nähe gekauft. Seit letztem Jahr gehört die Sennalpe Untere Schwande nun ganz Beißwenger. Ein Hirte kümmert sich derzeit um die Tiere auf der Alpe und käst auch selbst. Doch Beißwenger könnte es sich schon vorstellen, auch einmal den Sommer auf der Alpe zu verbringen.

Ob er sein altes Leben manchmal vermisst? Beißwenger schüttelt den Kopf. Gelegentlich gibt er Kurse zum Thema sichere Geldanlagen – das ist von seiner Zeit als Banker noch übrig geblieben. „Ich habe jetzt mehr Arbeit, aber weniger Stress“, sagt er. Und noch einen Vorteil sieht Beißwenger an seinem Landleben. „Wo sonst könnten meine Söhne im Bach direkt vor der Haustüre spielen.“ 

Quelle: Allgäuer Zeitung
Wir freuen uns, möglichst alle unsere Mitglieder begrüßen zu dürfen und ebenso auch auf Interessierte am Verein „Allgäu – Gastgeber mit Herz e.V.“ und wünschen einen informativen Vormittag. 

Da die Räumlichkeiten noch nicht endgültig feststehen, werden wir Sie rechtzeitig informieren, wo die Jahreshauptversammlung 2011 stattfindet und bitten Sie, um besser planen zu können, kurz per E-Mail (gastgeber@allgaeu.info) oder Fax (0831/57537-69 oder 0831/960399-99) Bescheid zu geben, ob und mit wie vielen Personen Sie kommen.

Herzliche Grüße
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Martina Hölzl




1. Vorsitzende
 



